
Schulsanitätsdienst 

 

Bestandteil unserer Schule ist der Schulsanitätsdienst, dem derzeit 18 - vom 

Jugendrotkreuz ausgebildete - Schulsanitäter angehören. Die SchülerInnen 

gehen in die achte, neunte oder zehnte KIasse. Viele von ihnen machen diesen 

Dienst schon seit mehreren Jahren erfolgreich und engagiert. Aufgabe der 

Schulsanitäter ist es, verletzte Schüler - vorrangig in den Pausen - zu versorgen.  

Zu diesem Zweck haben sie Dienste während der Pausenzeiten auf dem 

Schulhof und in dem eigens dafür eigerichteten Sanitätsraum. Medikamente 

geben die Schulsanitäter nicht aus. Meistens handelt sich um kleinere 

Schürfverletzungen, die die Sanitäter versorgen. Ein tröstendes Wort ist immer 

mit dabei. Ein Kühlkissen eventuell noch - und schon kann weiter gespielt 

werden.   

Der Schulsanitätsdienst ergänzt und sichert die Erste-Hilfe-Versorgung an der 

Schule.  Die Schulsanitäter stellen die Erstversorgung  im Falle von Unfällen, 

Verletzungen und Krankheit auch bis zum - falls notwendig - Eintreffen des 

Rettungswagens sicher.  

Der Schulsanitätsdienst leistet einen Beitrag zur Förderung und Unterstützung 

von Kindern und Jugendlichen mit dem Ziel, Selbstbestimmung und 

Verantwortungsbewusstsein zu stärken.  

Schulsanitäter oder –sanitäterin kann jeder Schüler / jede Schülerin werden, 

der / die erfolgreich eine Erste-Hilfe-Grundausbildung absolviert hat. Diese 

Grundausbildungen finden in der Regel einmal jährlich in der Schule unter 

Durchführung des  Roten Kreuzes statt.  

Interessierte SchülerInnen haben die Möglichkeit sich bei Frau Grune (derzeit 

Klassenlehrerin der 10b) zu melden.  


